
Schnitzeljagd in Gottenheim am 4. September 2007Schnitzeljagd in Gottenheim am 4. September 2007Schnitzeljagd in Gottenheim am 4. September 2007Schnitzeljagd in Gottenheim am 4. September 2007    
Veranstalter: Förderverein der Schule Gottenheim 
Alter: ab 10 Jahre 

Spielregeln: 

Das Ziel ist es, einen Spruch herauszufinden. 

Du läufst die unten genau beschriebene Strecke. Unterwegs gibt es alle möglichen Aufgaben, die du 
lösen musst, dabei trägst du die gefundenen Buchstaben oder Zahlen in die entsprechenden Käst-
chen ein. Umlaute (ä, ö oder ü) gelten immer als EIN Buchstabe. 

Am Ende der Schnitzeljagd, wenn du alles entdeckt hast, findest du eine Schatztruhe. Darin befindet 
sich der Schlüssel, mit dem du den gesuchten Spruch enträtseln kannst. 

Start und Ziel ist das Jugendzentrum. 

1      Vom Ju-Ze läufst du Richtung Dorf. Rechts an der ersten Straßenkreuzung steht das runde Haus ei-
ner Firma. Die stellen etwas her, was normalerweise nicht flüssig ist. Von diesem Wort brauchst du 
den zweiten Buchstaben.  

2     Du überquerst die Kreuzung und gehst weiter Richtung Dorf. Rechts kommt ein Haus mit Schaufens-
tern, davor steht eine Werbesäule mit drei kleinen Kindern. Wie heißt Lilis Laden? Der erste Buchsta-
be ist gefragt.   

3      Am Bahnübergang stehen vier Andreaskreuze mit Blinklichtern, auf jedem steht hinten eine weiße Zif-
fer. Zähle sie alle zusammen und schreibe die Summe auf. 

4 Vor der Plakat-Säule gehst du nach links über die Brücke und den weißen Zebrastreifen (Achtung! 
Aufpassen!), dann nach rechts, um die Ecke, in die Umkircher Straße, über den gelben Zebrastreifen 
und den Fußweg weiter. Du kommst an zwei Brücken. Suche den Namen der zweiten Brücke und 
schreibe dort den ersten Buchstaben auf.   

5     Überquere den gelben Zebrastreifen in der Waltershofer Straße und laufe auf dem Gehweg weiter 
Richtung Waltershofen. Du gehst so lange weiter, bis du am Ortsende das Ortsschild sehen kannst, 
das auf der anderen Straßenseite steht. Wie weit ist es bis nach Waltershofen? Notiere die Zahl.   

6    Gehe zurück und biege in die Rainstraße ein. Du läufst auf ein Haus zu, da hängt ein Schild: „Zu ver-
kaufen“ und darunter andere Schilder wie „Kartoffel“ oder „Eier“. Welche Farbe haben diese Schilder? 
Du brauchst den letzten Buchstaben.   

7    Laufe die Straße weiter. Das letzte Haus auf der rechten Seite hat zwei weiße Kästen am Haus. Da 
stehen zwar verschiedene Bezeichnungen drauf, aber ein bestimmter Buchstabe steht bei beiden 
Worten an vierter Stelle. Welcher Buchstabe ist das?   

8    Du marschierst den Weg hinauf. Rechts und links sind hohe Steilwände aus Erde. Diese Art von Weg 
ist typisch für den Tuniberg und hat einen bestimmten Namen. Von diesem Namen brauchst du den 
letzten Buchstaben.  

9  Bei der ersten Abzweigung nach rechts wachsen links ganz oben auf der Steilwand mehrere Bäume. 
Von ihren Wurzeln hängen dicke Polster einer dunkelgrünen Rankpflanze herunter. Vom Namen die-
ser Pflanzen brauchst du den letzten Buchstaben.   

10   Weiter geht’s Richtung Tuniberg. Du kommst an eine Kreuzung, da steht ein Marienstandbild. Für wen 
bittet die Mutter Gottes? Die Anzahl der Buchstaben von diesem Wort ist gefragt. Zähle eins dazu. 

11    Und immer noch den Berg hinauf. Rechts und links schaut jetzt zum Teil die blanke gelbe Erde her-
aus, die auch den gesamten Tuniberg bedeckt. Wie nennt man diese Erde? Du brauchst den ersten 
Buchstaben.   

12   Endlich bist du oben. Du siehst links ein Gebäude mit einer Tür, das Dach ist ganz mit Gras bewach-
sen. Was befindet sich in großen Mengen in diesem Gebäude? Zähle die Buchstaben. 

13    Nach dem Gebäude geht der Weg ein wenig abwärts und du kommst an eine Wegkreuzung. An einer 
der Ecken steht ein Pfosten mit vielen Wegweisern dran. Wie viele sind es? Das ist die gesuchte Zahl.  

14    Laufe geradeaus weiter bis zur ersten Abzweigung, die nach rechts geht. Links an der Böschung steht 
ein Stein mit einem Namen drauf. Das ist ein Gewannstein. Notiere den siebten Buchstaben.  

15   Bei dieser Abzweigung biegst du ein und läufst bis zur nächsten Kreuzung. Dort befindet sich unter 
einem Baum ein großer Stein mit einer Inschrift und Jahreszahlen. Welche Ziffer kommt am häufigs-
ten vor? Schreibe sie auf. 



16 Du läufst weiter den Berg runter bis zu einer Feuerstelle. Links davon siehst du ein „Möbelstück“ ste-
hen. Was ist das? Du brauchst den letzten Buchstaben.  

17 Du wendest dich nach links und läufst den Weg, der abwärts führt. Entlang der Böschung links ist et-
was gebaut, das ist ganz lang. Wie nennt man das? Du brauchst den letzten Buchstaben.  

18 Unten biegst du ab und siehst nach etwa 50 Metern links eine Hütte unter Bäumen. Welche Farbe ha-
ben die Fenstersprossen? Sind sie weiß, so notiere X, sind sie rot, so notiere Y. 

19 Lauf geradeaus weiter bis zum Stein „Weingarten“, dort biegst du nach rechts ab. Hundert Meter wei-
ter geht es nach links, dann weiter und rechts um die Ecke den Berg hinunter. Unten findest du rechts 
an der Böschung wieder einen Gewannstein. Von diesem Namen schreibst du den ersten Buchstaben 
auf. 

20 Laufe geradeaus weiter. Die Straße geht wieder aufwärts und wenn die ersten Häuser beginnen, fin-
dest du weiße Buchstaben und Zahlen, die auf die Fahrbahn geschrieben sind. Du brauchst den letz-
ten Buchstaben. 

21 Laufe weiter, bis du links ein gelbes Haus mit weißem Lattenzaun siehst. Dort zweigt eine Straße 
nach rechts ab. Vor dir an der Ecke siehst du einen grauen Kasten von der Post. Suche das Schild-
chen, wo der Hersteller draufsteht. Du brauchst die zweite Ziffer der Postleitzahl.  

22 Bei diesem Postkasten wechselst du die Richtung und läufst bergauf, bei der nächsten Querstraße 
geht es wieder nach links. Du siehst rechts einen Spielplatz und dahinter ein Wiesenstück unter Bäu-
men, wo ein Sportgerät aufgestellt ist, das man zu zweit benutzt. Wie heißt der Sport? Du brauchst 
den dritten Buchstaben.  

23 Du siehst auch eine überdachte Stellwand mit dem Reliefbild des Tunibergs. Seitlich stehen die Na-
men von Wanderwegen und ihre Länge. Suche den Hohenweg und ziehe von dessen Länge drei ab. 

24 Nun geht es die Straße abwärts. Rechts ist eine grasbewachsene Böschung, da findest du an einem 
Metallpfosten ein weißes Schild mit rotem Rand und einem großen „H“ (für Hydrant). Zähle die drei 
Zahlen in der ersten Reihe zusammen und schreibe sie auf. 

25 Weiter geht’s die Straße hinunter bis zum Kronenplatz, dort nach rechts und bis zur Tankstelle. Im 
rechten Schaufenster ist ein blaues Schild zu sehen „nur 49,99“. Vom weißgeschriebenen Wort, wel-
ches darüber steht, brauchst du den vorletzten Buchstaben. 

26 Etwas weiter die Straße hinunter siehst du auf der gegenüberliegenden Straßenseite ein kleines 
Fachwerkhaus. Das hat eine große Hausnummer. Zähle die beiden Zahlen zusammen und schreibe 
die Summe auf.   

27 Einige Meter weiter steht eine Telefonzelle. Darin ist ein Plakat mit verschiedenen Telefonnummern. 
Suche die Standortnummer und notiere die zwei letzten Ziffern.  

28 Beim Telefonhäuschen ist die Straße nach beiden Seiten gut zu überblicken. Hier kannst du auf die 
andere Seite wechseln. Laufe weiter bis zur Sparkasse. Auf der gegenüberliegenden Straßenseite 
siehst du einen Friseur. Im rechten Schaufenster ist eine Frau mit wehenden Haaren zu sehen, darun-
ter ein roter Schriftzug. Du brauchst den drittletzten Buchstaben.   

29 Biege in die Bahnhofstraße ein. Links vom Lokal „Lotus“ steht eine alte Zapfsäule. Was ist da verbo-
ten? Notiere den letzten Buchstaben. 

30 Gegenüber bietet ein Bauernhof auf verschiedenen Schildern seine Waren an. Wie heißt die Familie? 
Du brauchst den vierten Buchstaben des Namens. 

31 Weiter geht’s zum Bahnhof. Hat er an der Vorderfront eine Uhr oder nicht? Wenn ja: notiere D. Wenn 
nein: notiere J. 

32 Im Wartebereich des Bahnhofs stehen Fahrkartenautomaten. Was kostet eine Hin- und Rückfahrkarte 
für einen Erwachsenen nach Munderkingen? Notiere den Preis. 

33 In Bahn-Richtung Breisach steht kurz vor dem Gebäude von Reifen-Mutschler zwischen den Gleisen 
ein rundes weißes Schild mit einem roten Rand. Für wen ist der Durchgang verboten? Du brauchst 
den fünften Buchstaben. 

34 Vom Bahnhof aus führt ein Weg in Bahn-Richtung Freiburg. Zwischen dem Weg und den Gleisen be-
findet sich ein Zaun, an den einige kleine weiße Schilder angeklammert sind. Darauf ist ein grünes 
Viereck zu sehen, mit vielen weißen und grünen Streifen. In dem Viereck sind einige Buchstaben 
hochkant geschrieben. Schreibe den mittleren Buchstaben auf. 



 

35 Nach wenigen Metern siehst du links eine Bahnschranke. Wenn sie offen ist, folge dem asphaltierten 
Weg, der nach kurzer Zeit in die Felder abbiegt. Nimm dann die erste Abzweigung nach rechts bis 
zum ersten Haus auf der rechten Seite, das hat davor drei gelbe Fahnen. Auf einer dieser Fahnen 
steht „BHW“. Was heißt das? Wenn du es nicht weißt, gehst du hinein, die Eingangstür ist offen. Drin-
nen sagst du, wer du bist und woher du kommst. Du wirst dort wahrscheinlich auch gefragt, ob du ei-
nen Kinder-Unfallpass möchtest. Du wirst fotografiert und bekommst den Pass gleich mit. Dann fragst 
du, was „BHW“ heißt. Du brauchst den viertletzten Buchstaben von diesem Wort. 

36 Gegenüber ist ein flacher Bau aus hellbraunen Steinen. Rechts davon steht ein so genanntes 
Vorschriftszeichen, rund und weiß mit rotem Rand. Darunter befindet sich ein weiteres Schild mit ei-
nem einzigen Wort darauf. Du brauchst den vierten Buchstaben. 

37 An der rechten Straßenseite suchst du nach einem Hydrant-Zeichen. Es ist an einem Lichtmast mon-
tiert, bei einem Bauzaun. Addiere die Zahlen, die ein Komma haben. Von der gefundenen Zahl ziehst 
du sechs ab und schreibst sie auf.    

38 Nun marschiere die Straße eine ganze Strecke weiter, bis du zu einer Querstraße kommst, an der 
rechts ein Haus aus Metall-Lamellen steht, nur im Eingangsbereich ist ein weißer Erker mit runden 
Fenstern. Rechts vom Eingang stehen allerlei Zwerge und Tiere im Garten. Zähle die Gartenzwerge 
(nur die Zwerge)!  Du brauchst den Anfangsbuchstaben dieser Zahl.    

 Wenn du nun alle Zahlen und Buchstaben gefunden hast, musst du das Ganze noch entschlüsseln. 
Dazu brauchst du den Code-Knacker, der in einer Schatztruhe ist. Gehe zurück zum Jugendzentrum. 
Vor dem Eingang sind zwei schwarze Gummimatten im Boden eingelassen. Unter der einen findest 
du einen Zettel mit deiner Nummer, darauf steht, wo du die Schatztruhe finden kannst. 
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